
Die Werkschau der Bildschule begeisterte!

Einsatz. Vizepräsident Mathias Tan-
ner stellte anschliessend das von der 
Grafikerin Susanna Entress und der 
Präsidentin neu gestaltete Kurspro-
gramm für das Frühjahr vor. 
Auch die Lehrpersonen wurden vor-
gestellt: Silvia Fux (Illustratorin), 
Valeriia Gogina (Künstlerin), Susan 
Kopp (Bildhauerin), Carlo Ruzzo 
(Illustrator), Nadine Rinderer (Gra-
fikerin), Judith Peters (Künstlerin) 
und Sjoerd van Rooijen (Illustrator). 
Sie alle begleiten die Kinder und 
Jugendlichen auf ihrem Weg zu 
kreativem Schaffen und fördern sie 
in ihren Ausdrucksmöglichkeiten 
und im bildnerischen Gestalten.
Drei Mädchen, die schon über meh-
rere Jahre die Bildschule besuchen, 
durften als Anerkennung ein Blu-
mensträusschen entgegennehmen. 
Anfangs Februar beginnen die neu-
en Kurse, die bereits auf der Web-
seite der Bildschule gebucht werden 
können.

Neu im Programm gibt es ein Angebot 
zum Thema Baukultur: «Wir erkun-
den und bauen unsere Stadt» und zwei 
Erwachsenenkurse mit der Künstlerin 
Tuija Toivanen und der Grafikerin 
Nadine Rinderer. Und der zweite 
Vorbereitungskurs für gestalterische 
Vorkurse oder eine gestalterische Be-
rufslehre beginnt noch im Dezember!

Wir freuen uns auf viele neugierige 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene! 
www.bildschule-frauenfeld.ch

Unter den vielen Besucherinnen am 
Freitag weilten die Stadträtinnen 
Barbara Dätwyler und Andrea Kolb 
sowie Heiner Christ, Amt für Volks-
schule, und Thomas Moll, Prorektor 
der Kantonsschule Frauenfeld, und 
andere interessierte Gäste aus Kunst 
und Kultur.
Am Samstagmorgen besuchten Kin-
der, Eltern und Grosseltern die Bild-
schule, welche die grosse Besucher-
zahl kaum fassen konnte. Sie alle 
waren vom vielfältigen Schaffen 
während des vergangenen Semesters 
beeindruckt.
Da draussen die Schneeflocken tanz-
ten, begann die Werkschau mit dem 
Musikstück «Winter» aus den Vier-
jahreszeiten von Vivaldi. Die Präsi-
dentin Silvia Peters dankte den Kin-
dern, dem Vorstand und den 
Lehrpersonen für ihren grossen 
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